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Buir, den 03.05.2026 

 
Markus Frambach – Merzenicher Str. 64 – 50170 Kerpen 
 
Herrn Bürgermeister 
Thomas Jurczyk 
 
Jahnplatz 1 
50171 Kerpen 
 
 
Betreff: Antrag an den AK Verkehr in Bezug auf den Bürgerantrag mit TOP 6 Broichstraße 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
für die Sitzung des AK Verkehrsplanung und Verkehrssicherheit am 13.05.2026 wurde ein 
Bürgerantrag durch den HFFA dort zur Beratung und Beschlussfassung weitergeleitet. 
 
Daher es sich bei diesem TOP um ein bekanntes und problematisches Themengebiet handelt, 
beantrage ich speziell für diesen Punkt die Einführung eines Fachgremiums in Form eines 
runden Tisches und keine konkrete Beschlussfassung innerhalb des AK. 
 
Vor einer finalen Beschlussfassung gilt es die bereits bekannten offenen Punkte zu klären und 
hier einvernehmliche Lösungen herbeizuführen, die die Interessen aller Nutzer und betroffenen 
berücksichtigt. Eine einseitige Betrachtung würde hier nicht zu einer Verbesserung, sondern im 
Gegenteil, zu einer Verschärfung der Probleme führen. 
 
Das Fachgremium muss zwingend mindestens die Anwohner, die Landwirtschaft, die REVG und 
die Verwaltung inkl. des Ortsvorstehers berücksichtigen. 
 
Die bisherigen Beratungen inkl. eines durchgeführten Fahrversuches haben gezeigt, dass eine 
schnelle Lösung bzw. einvernehmliche Lösung bisher nicht gefunden wurde. Die Broichstraße 
ist die letzte verbliebene Zufahrt für die Landwirtschaft um große Teile der bewirtschafteten 
Flächen zu erreichen und auch die Anbindung von Betrieben ist hier maßgeblich von möglichen 
Veränderungen betroffen. 
Ebenfalls werden die Handlungsmöglichkeiten durch die baulichen Begebenheiten innerhalb der 
Broichstraße stark eingeschränkt und müssen gezielt betrachtet und in die Beratungen mit 
einfließen. 
 
Aus diesen Gründen bitte ich um Unterstützung meines Antrages und bedanke mich im Voraus 
für Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Markus Frambach 


